
Verhaltenskodex der Evangelischen Kirche
Berlin-Brandenburg-schlesische Oberlausitz

zum Schutz vor sexualisierter Gewalt
[In der Fassung des Beschlusses der Kirchenleitung vom 17. Juni 2022]

(KABl. Nr. 100 S. 120)

Kinder, Jugendliche und Erwachsene schützen

Ich will die mir anvertrauten Menschen vor Schaden, Gefahren, Missbrauch und Gewalt
schützen.

Mit Nähe und Distanz umgehen

1Ich weiß um die sexuelle Dimension von Beziehungen, nehme sie bewusst wahr und gehe
verantwortungsvoll mit Nähe und Distanz um. 2Ich achte individuelle Grenzempfindungen
und verteidige sie.

Die Rolle als Verantwortliche:r nicht ausnutzen

Ich gehe als Mitarbeiter:in keine sexuellen Kontakte zu mir anvertrauten Menschen ein.

Intimsphäre respektieren

Ich respektiere die Intimsphäre und die persönlichen Grenzen der Scham von Gruppen-
mitgliedern, Teilnehmenden und Mitarbeitenden.

Stellung beziehen

Ich beziehe gegen sexistisches, diskriminierendes und gewalttätiges Verhalten sowie ge-
gen sexualisierte Sprache und verbale Gewalt aktiv Stellung.

Grenzen wahrnehmen und akzeptieren

Ich nehme die Überschreitung von persönlichen Grenzen wahr, schreite ein und vertusche
Grenzverletzungen nicht.

Abwertendes Verhalten abwehren

Ich verzichte auf abwertendes Verhalten gegenüber teilnehmenden und mitarbeitenden
Personen auf allen Veranstaltungen und achte auch darauf, dass andere respektvoll mitei-
nander umgehen.
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Transparenz herstellen

1Situationen, in denen ich mit anderen Menschen alleine bin, mache ich transparent. 2Ich
halte die arbeitsfeldspezifischen Standards ein und beachte die Bedürfnisse der/des ande-
ren.
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